
H I L F E  Z U M  T H E M A  A U T I S M U S
ROTENBURG. Irgendwie verhält sich mein Kind 

ganz anders als andere. Und schließlich die 

Diagnose des Spezialisten: Autismus-Spek-

trum-Störung. Und nun? Was ist das genau 

und welche Art der Förderung gibt es? Fra-

gen, auf die es Antworten gibt in der Autis-

mus-Ambulanz Rotenburg unter dem Dach 

der Lebenshilfe Rotenburg-Verden. Zu fi nden 

im Haus für Kinder in der Wittorfer Straße ist 

die Autismus-Ambulanz seit Beginn des Jahres 

eigenständig und kümmert sich um Anfragen 

betroffener Familien aus dem gesamten Land-

kreis Rotenburg.

Lena von Lübcke (Bereichsleitung Kinder & 

Familie) und Marina Brandt (Pädagogische Lei-

tung Kinder & Familie) informieren gemeinsam 

über das Angebot der Einrichtung mit Claudia 

Grieger, Meike Meyer und Clarissa Thiemann, 

die zusammen mit Wiebke Klaws das Team 

bilden, das sich um die Förderung kümmert. 

Ebenso mit an Bord ist Gerda Prüser als Psy-

chologin und Koordinatorin. Der Bereich Kinder 

& Familie der Lebenshilfe Rotenburg-Verden 

war lange Kooperationspartner der Autis-

mus-Ambulanz der Lebenshilfe Walsrode, doch 

aufgrund wachsender Anfragen fi el die Ent-

scheidung, den Verbund aufzulösen und eine 

eigene Autismus-Ambulanz in Rotenburg zu 

etablieren. Sie bietet nun Beratungs- und För-

derangebote für Kinder und Jugendliche mit 

Autismus-Spektrum-Störung. Und die sind sehr 

individuell zugeschnitten, denn: Autismus ist 

nicht gleich Autismus, die Entwicklungsstörung 

hat unterschiedliche Ausprägungen. Betrof-

fene Menschen zeigen unter anderem Beein-

trächtigungen in der zwischenmenschlichen 

Interaktion, Auffälligkeiten in der Kommunika-

tion oder stereotype und sich wiederholende 

Verhaltensweisen. Kinder und Jugendliche 

aus dem autistischen Spektrum sind häufi g 

auf vielfältige Weise in ihren Beziehungen zur 

Umwelt sowie in der Teilhabe am gesellschaft-

lichen Leben beeinträchtigt. Häufi g entwickeln 

sie ein sehr fokussiertes Interesse an speziel-

len Themen und zeichnen 

sich durch Inselbega-

bungen aus.

Für die Familien 

und auch Pä- 

dagogen stellt 

der Umgang oft 

eine besonde-

re Herausforde-

rung dar. Wie kann 

Betroffenen geholfen 

werden, welche Förderung 

benötigen sie für sich persönlich und für eine 

bessere Integration in die Gemeinschaft? Die 

Autismus-Ambulanz bietet zum Beispiel Be-

ratungen, Vorträge und Elterntreffen, ebenso 

Kriseninterventionen, Gruppenförderungen 

für soziales Kompetenztraining und abge-

stimmte Einzelförderungen. Welcher Weg in 

welchem Fall der richtige ist, wird individuell 

entschieden. Steigerung des Selbstwertge-

fühls, Verbesserung kommunikativer Fähigkei-

ten und der sozialen Interaktion sowie Bewälti-

gung von Alltagsproblemen sind nur einige der 

Schwerpunkte.

Mehr Informationen und die Kontaktdaten 

gibt es online auf www.haus-fuer-kinder-           

rotenburg.de.

02/18

 www.facebook.com/LebenshilfeRotenburgVerden



ROTENBURG. „LUPO – hinter diesem Namen 

verbergen sich die Begriffe lösungsorien-

tiert, unterstützend, persönlich, offen. LUPO 

ist das Angebot der Systemischen Beratung, 

das es nun neu bei uns in der Bergstraße 1 in 

Rotenburg gibt. 

Es richtet sich an Menschen mit Beeinträchti-

gung und Angehörige und steht ausdrücklich 

nicht nur dem Klientel aus den Einrichtungen 

der Lebenshilfe offen, sondern allen Hilfesu-

chenden. „Warum werde ich auf der Straße 

immer so angeschaut? Warum werde ich oft 

nicht ernst genommen? Warum habe ich eine 

Beeinträchtigung, meine Schwester nicht? 

Wieso hat mein Kind eine Behinderung?“ Ei-

nige ganz persönliche Fragen, die sich Men-

schen mit einer Beeinträchtigung oder ihre 

Angehörigen stellen könnten. Unsere Kol-

legin Melanie Ludwig hilft als ausgebildete 

systemische Therapeutin (SG) bei der Beant-

wortung. 

Bei der systemischen 

Beratung handelt es 

sich um einen lö-

sungsorientierten

Weg, um individu-

ell Unterstützung 

bei Fragen und 

Problemen zu leisten. 

Biografi earbeit, Selbstbe-

stimmung und Bewältigungs-

strategie sind ebenso wichtige Schlagworte 

wie Respekt, Neugier und Wertschätzung. 

Die verwendeten Methoden zielen darauf, 

die Ressourcen eines jeden Einzelnen zu ent-

decken und freizulegen, zu verstärken und 

gleichzeitig mögliche Lösungswege zu skiz-

zieren.

Alles dazu gibt es auf www.lebenshilfe-roten-

burg-verden.de/lupo-systemische-beratung.

Willkommen zur Ausgabe 02/18 

von „mittendrin“! Mehrfach im Jahr

informieren wir in dieser Form über 

Neuigkeiten und interessante 

Geschichten aus unserem Haus.

Viel Spaß beim Lesen und 

„Danke“ an die, die unseren 

Newsletter bei sich auslegen.

Natürlich haben es viele bemerkt: 

Unser Logo hat sich verändert. 

Wir haben uns nach zahlreichen 

Jahren für diese Modernisierung 

entschieden, auch einhergehend mit der 

fortschreitenden Digitalisierung. Die 

Schwalbe hat sich nun verändert, 

soll in ihrer jetzigen dynamischeren 

Form noch zukunftsgerichteter wirken. 
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VERDEN. Start frei für die nächste Runde: 

Am Samstag, 10. November 2018, geht eine 

neue Aufl age unseres HalloVerden-Festivals 

über die Bühne! Zwischen 16.30 Uhr und Mit-

ternacht sorgen an diesem Tag gleich neun 

Bands für beste Stimmung. Als Headliner mit 

dabei ist Frida Gold (siehe Foto).

„Wovon sollen wir träumen“ ist sicher ein Song, 

der nicht nur eingefl eischten Frida-Gold-Fans 

im Ohr ist. Mehr als 13,5 Millionen Klicks hat 

der Hit bei YouTube inzwischen erreicht. Alina, 

die Pianistin mit der berührenden Stimme, 

und Andi, der vielseitige Gitarrist, komponie-

ren und arrangieren die Musik der Band seit 

jeher gemeinsam. Und wer Frida Gold schon 

einmal live erlebt hat, wird sicher gerne im-

mer wieder kommen. Frida-Gold-Neuein-

steigern sei geraten: Es lohnt sich, in der 

Stadthalle Verden dabei zu sein.

Aber natürlich gibt es bei HalloVer-

den noch viel mehr. Ein Team aus 

Menschen mit und ohne Beein-

trächtigung arbeitet schon auf den 

Tag hin und sorgt ebenso während 

des Festivals selbst für einen rei-

bungslosen Ablauf. Neben dem Head-

liner steht auch die Band Terry Hoax auf der 

Bühne – die Band also, die einigen besonders 

durch ihre Coverversion von „Policy Of Truth“ 

ein Begriff sein dürfte. Ebenfalls am Start für 

die perfekte Musik-Mischung sind Vogelfrey, 

Kellerkommando, Ich kann fl iegen, Kyles Tolo-

ne, LENNA, ROSSI und Pad.

Mehr Infos zu den Bands und zum Zeitplan 

folgen auf unserer Internetseite und bei Face-

book in den kommenden Monaten. Auskünfte 

zum Ticketverkauf gibt es direkt bei uns unter 

04261-944355.

„ W A R U M  W E R D E  I C H  O F T
N I C H T  E R N S T  G E N O M M E N ? “

F R I D A  G O L D  R O C K T  V E R D E N


